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Foyer
Kultureller Hafen

es sind unruhige und beunruhigende Zeiten. Zeiten, in denen wir auch immer schneller
und nervöser unterwegs sind. Wir sind zu Konsument*innen mutiert und sehen uns
immer mehr Verlockungen ausgesetzt, durch deren Konsum wir glauben, unser leben
noch reicher machen zu können. aber je mehr dieser Verlockungen wir nachrennen,
umso weniger haben wir die Möglichkeit uns zu fokussieren und umso weniger schaffen
wir es, uns mit unserer Mitwelt zu verbinden.
Diese erkenntnis ist für uns im theaterforum ansporn, Ihnen Veranstaltungen anzubieten,
die dazu beitragen, uns zu fokussieren, uns mit unterschiedlichen Weltzugängen aus -
einanderzusetzen und uns auch zu entschleunigen.
an wieder zahlreichen abenden, an denen Schauspiel, Musik und Wort uns Welten öffnen,
wollen wir Ihnen einen kulturellen Hafen bieten, um zu reflektieren, um mit einander ins
Gespräch zu kommen und zu diskutieren, um zu genießen und auch um zu sich zu finden.

Mit dem neuen Programmangebot wünschen wir Ihnen viel freude, und uns wünschen
wir viele interessierte und aufgeschlossene Besucher*innen.

Und da wäre noch etwas in eigener Sache… u

VVK-BEginn: Samstag, 13. Juli 2019, 10 – 12 Uhr
für alle Veranstaltungen bis Dezember 2019
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soz i a l K a rt e n

Kultur für alle im bosco

Vergünstigte Tickets für € 5 bei Kulturveranstaltungen 
für gautinger*innen mit geringem Einkommen

Im bosco, Bürger- und Kulturhaus Gauting sind alle – unab-
hängig von ihrem einkommen – herzlich willkommen. Doch
nicht alle können sich den regulären eintritt zu Kulturveran-
staltungen leisten. In Zusammenarbeit mit der Gautinger Insel
bietet das theaterforum daher für Gautinger*innen mit 
geringem einkommen vergünstigte tickets für € 5 bei ausge-
wählten Veranstaltungen an. 
für die teilnahme ist eine anmeldung beim theaterforum
erforderlich. Die anmeldekarte erhalten Sie im bosco, Bürger-
und Kulturhaus Gauting sowie bei der Gautinger Insel oder
online unter www.bosco-gauting.de/sozialkarten. 
Bei Interesse informieren Sie sich gerne unverbindlich über
die teilnahme. Sie erreichen uns unter 089 45238580 oder
sozialkarten@theaterforum.de.

Das angebot Sozialkarten ist eine Zusammenarbeit zwischen
Gautinger Insel und dem theaterforum Gauting e.V.

5 t

Sozialkarten

KUlTUr Für Alle Im boSco – TIcKeTS Für € 5

letzten Herbst konnten wir auf erfolgreiche 25 Jahre theaterforum Gauting e.V. zurückblicken, in
denen unser Programm kontinuierlich und – wie wir glauben – auf hohem niveau gewachsen ist.
Das würden wir natürlich auch in Zukunft sehr gerne fortführen.

Jedoch – wie auch aus der Presse zu entnehmen war – sieht sich die Gemeinde Gauting gezwungen,
erhebliche Kürzungen im Bereich der freiwilligen leistungen durchzuführen; dies betrifft u.a.
auch das theaterforum als Hauptveranstalter im Gautinger bosco. Wir müssen uns also ab diesem
Jahr mit einer Kürzung des jährlichen Kultur-Zuschusses der Gemeinde von über 15% auseinander-
setzen. Zudem werden die Saalmieten, die auch wir für jede Veranstaltung an die Gemeinde ent-
richten, zum 01. September 2019 um 10% erhöht, danach jährlich um 5%. Dies hat spürbare
auswirkungen auf unser Programm und bedeutet bereits im Jahr 2019:
u reduzierung der ausstellungen auf 3 ausstellungszeiträume
u Verzicht auf die einführungen bei Klassik-Konzerten

In der Spielzeit 2019/20 müssen wir zusätzlich unser Programm reduzieren:
u Geringere anzahl der Vorstellungen in den Sparten Schauspiel und Vielklang
u Verzicht auf das abonnement in der Sparte literatur 
u sowie auf den bisher alle zwei Jahre stattfindenden literaturwettbewerb

trotz allem ist es uns aber gelungen, dass die Qualität der einzelnen Veranstaltungen sowie das
Preisgefüge der eintrittskarten beibehalten wird. ungeachtet dieser entwicklungen freuen Sie
sich mit uns auf die neue Spielzeit im bosco mit einem – wie wir glauben – sehr attraktiven 
Programm.

tHoMaS HIlKert, Werner GruBan & SIeGfrIeD Bartel
Vorstand des theaterforum Gauting e.V.
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Jazz-Abo

eINlADUNG zUm JAzz-Abo 2019/20
7 KoNzerTe Für € 126 = € 28 GeSpArT

01 |  SonntaG 22. SePteMBer 2019
          EigHT CylindER BigBAnd
          Der Pianist, Keyboarder und organist Matthias Bublath
         gibt mit seiner handverlesenen, motorstarken Bigband 
         mächtig Gas und lebt seine musikalischen Vorlieben in 
         einer explosiven Mixtur aus.

02 |  DonnerStaG 17. oKtoBer 2019
          EndERS ROOM  »Hikikomori«
         Der Saxophonist Johannes enders beschreitet 
         stilistische Pfade, die sich weit aus der Ästhetik von 
         Jazzmusik heraus bewegen und eine hypnotische 
         elektronische Musik ermöglichen. 
         
03 |  DonnerStaG 21. noVeMBer 2019
          RiCK HOllAndER QUARTET FEAT. BRiAn lEVy 
         »The Best is yet To Come«
         Seit 30 Jahren eine feste Institution in der globalen 
         Jazz-Szene zeigt das aktuelle album des Quartetts, wie
         zeitlos der Stil dieser amerikanisch-deutschen Band ist.

04 |  DonnerStaG 05. DeZeMBer 2019
          OddgEiR BERg TRiO  »in the End of the night«
          Mit dem norwegischen oddgeir Berg trio durch die 
         nacht: ein unwirklicher trip durch cinematische Klänge,
         bittersüße Harmonik und den Geist von Jimi Hendrix. 

05 |  DIenStaG 14. Januar 2020*
           SHAKE STEw 
           Sie sind die österreichische Jazzband der Stunde: 
         Grandiose rhythmen, schmelzende Bläser, hypnotischer
         funk-Beat-Swing-afro-Jazz-rock-rhythm-and-Irgend-
         was und ein intergalaktisches roadmovie für die 
         ohren. Dafür gab es einladungen vom renommierten 
         Montreal Jazz festival bis hin zum deutschen 
         Jazzfestival frankfurt. 

06 |  SonntaG 15. MÄrZ 2020*
          THREE wiSE MEn  »Swing 2020«
         „Swing 2020“ – ein zeitloses, vitales, unverwüstliches 
         element der aktuellen und zukünftigen Klangwelt, mit 
         einer ganz besonderen Strahlkraft, gerade im Zeitalter 
         von Computerbeats und elektronischen loops .

07 |  DonnerStaG 18. JunI 2020*
          JiM KwESKin & SAMOA wilSOn 
          FEAT. TiTUS VOllMER
         Verbunden durch ihre leidenschaft für die große 
         amerikanische Musiktradition nahmen Jim Kweskin, 
         Samoa Wilson und titus Vollmer im lauf der Jahre drei
         gemeinsame alben auf. Dabei lassen sie ungehobene 
         Schätze aus Blues, Swing und Jazz des frühen 20. Jahr-
         hunderts in neuem Glanz erstrahlen. 

© Andreas Waldschütz
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für die mit * markierten termine, auch auf den folgenden Seiten, 
beginnt der Verkauf von einzelkarten am 23. november 2019.
Mit dem abschluss eines abonnements können Sie sich bereits 
ab dem 25. Juni 2019 Ihre Plätze für alle termine sichern.



Kabarett-Abo
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eINlADUNG zUm KAbAreTT-Abo 2019/20
6 AbeNDe Für € 118 = € 16 GeSpArT

© Josua Waghubinger

SerIe 1

01 |  SaMStaG 28. SePteMBer 2019
          FAlTSCH wAgOni  »Auf in den Kampf, Amore!«
         Immer schön rebellisch bleiben, das hält jung!

02 |  MIttWoCH 16. oKtoBer 2019
          STEpHAn ZinnER  »Raritäten«
         auf der Suche nach Seltenem und liebgewonnenem 

03 |  SaMStaG 07. DeZeMBer 2019
          CHin MEyER  »leben im plus«
         Humor-Meister der finanzwelt 

04 |  MIttWoCH 29. Januar 2020*
          SCHlACHTplATTE  »die Endabrechnung 2019«
         Das Kabarett-Quartett: lisa Catena, Sarah Hakenberg, 
         Dagmar Schönleber, robert Griess 

05 |  DonnerStaG 05. MÄrZ 2020*
          RAinER KRöHnERT  »geTwiTTERcloud«
         Indiskretionen aus den elite-Zirkeln der Macht

06 |  DonnerStaG 14. MaI 2020*
          STEFAn wAgHUBingER 
          »Jetzt hätten die guten Tage kommen können«

SerIe 2

01 |  SonntaG 06. oKtoBer 2019
          HAn’S KlAFFl  »nachschlag! Eh ich es vergesse...«
         Beratung bei der optimierung von Schullaufbahnen

02 |  MIttWoCH 06. noVeMBer 2019
          AxEl päTZ  »Realipätztheorie«
          Höchste Zeit fü̈r eine universelle Weltformel

03 |  SonntaG 19. Januar 2020*
          FRAnK lüdECKE  neues programm
         Intellektuell und trotzdem höchst unterhaltsam

04 |  DonnerStaG 06. feBruar 2020*
          SARAH HAKEnBERg  »Heimat«
         frü̈her, da war die Heimat in Deutschland so schön!

05 |  freItaG 13. MÄrZ 2020*
          pHilipp wEBER  »Ki: Künstliche idioten!«
         Der Homo digitalis und seine analogen affen

06 |  DonnerStaG 23. aPrIl 2020*  
          nilS HEinRiCH  »Aufstand«
         ein Mann mit systemü̈bergreifender lebenserfahrung
         gegen die Kirmes, die der Wahnsinn gerade feiert

SerIe 3

01 |   DonnerStaG 14. noVeMBer 2019
          SEVERin gROEBnER  »gut möglich«
         Groebner wirft eine kabarettistische Zeitmaschine an

02 |   SaMStaG 14. DeZeMBer 2019
          pHilip SiMOn »Meisenhorst«
         Zeigt der Gesellschaft symbolisch den Vogel

03 |   SaMStaG 18. Januar 2020*
          FRAnK lüdECKE  neues programm
         Querdenker des politischen Kabaretts

04 |   MIttWoCH 19. feBruar 2020*
          Hg. BUTZKO  »echt jetzt«
         Investigative recherche im Silicon Valley
         
05 |   freItaG 24. aPrIl 2020*
          SiMOnE SOlgA  »ihr mich auch!«
         Geht mit angela Merkel 2029 in rente

06 |   SaMStaG 23. MaI 2020*  
           SiSSi pERlingER  »worum es wirklich geht«
         urkomische und politisch ordentlich unkorrekte 
         Gedanken über den wahren Sinn des lebens



Klassik-Abo
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eINlADUNG zUm KlASSIK-Abo 2019/20
12 KoNzerTe Für € 288 = € 63 GeSpArT

01 |  MIttWoCH 18. SePteMBer 2019
          SignUM QUARTETT & 
          dAniEl OTTEnSAMER, Klarinette
          Werke von Mozart und Widmann

02 |  SonntaG 29. SePteMBer 2019
          EnSEMBlE BERlin
          Werke von Schneider, Dvořák, Bliss, Mozart

03 |  DonnerStaG 24. oKtoBer 2019
          TRiO KARéninE  
          Werke von fauré, Debussy, tailleferre, ravel

04 |  MIttWoCH 13. noVeMBer 2019
           TRiO KAM-pORAT 
           Werke von Mozart, Schumann, Brahms, Debussy, Bartók 

05 |  MIttWoCH 11. DeZeMBer 2019
          QUATUOR MOdigliAni & AnnElEEn lEnAERTS, Harfe
         Werke von Debussy, fauré, Korngold, Kreisler, rota
         
06 |  DIenStaG 21. Januar 2020*
          BElCEA QUARTET 
         Streichquartette von Beethoven
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© Steven Haberland

© mario marzo

07 |  DIenStaG 11. feBruar 2020*
          SESTETTO STRAdiVARi
         Werke von Strauss, Schönberg, Brahms

08 |  MontaG 16. MÄrZ 2020*
          JEAn-gUiHEn QUEyRAS, Violoncello & 
          AlExAndRE THARAUd, Klavier
         Werke von Debussy, Brahms, Chopin, Popper, Haydn u.a.

09 |  DonnerStaG 02. aPrIl 2020*
          BOUlAngER TRiO & AndRÈ SCHUEn, Bariton
         Werke von Beethoven, Britten, Martin

10 |  MIttWoCH 22. aPrIl 2020*
          pABlO BARRAgÁn, Klarinette,
          AlExEy STAdlER, Violoncello, 
          JUAn péREZ FlORiSTÁn, Klavier
         Werke von Brahms und Schumann

11 |  freItaG 08. MaI 2020*
          AlExAndER KRiCHEl, Klavier
         Werke von ravel, liszt, Beethoven
         
12 |  MIttWoCH 27. MaI 2020*
          KOnZERT dER ARd-pREiSTRägER
         Werke von Haydn, Schubert, Schostakowitsch, Mozart u.a. 



Schauspiel-Abo 01 |  DonnerStaG 26. + freItaG 27. SePteMBer 2019
          METROpOlTHEATER MünCHEn
          »das Ende des Regens« von Andrew Bovell
          Das Mosaik einer tragischen familienchronik erzählt 
         von Schweigen, einsamkeit, Verbrechen, Verlust, aber 
         auch von liebe und Versöhnung vor dem Hintergrund 
         einer von naturkatastrophen heimgesuchten Welt.
         
02 |  DIenStaG 19. + MIttWoCH 20. noVeMBer 2019
          SCHAUSpiEl FRAnKFURT
          »Abschied von den Eltern« von peter weiss
         Die autobiographische erzählung handelt von dem 
         Zauber und den abgründen der Kindheit, den schmerz-
         haften Prozessen des Wachsens, der Suche nach einem
         eigenen leben als künstlerische Persönlichkeit. es ist 
         das Protokoll einer Selbstbefreiung.

03 |  DIenStaG 03. + MIttWoCH 04. MÄrZ 2020*
         METROpOlTHEATER MünCHEn
          »Ach diese lücke, diese entsetzliche lücke«
          von Joachim Meyerhoff
         tragikomisch und aberwitzig skurril: ein junger Mann 
         auf der Suche nach dem Sinn des lebens zwischen 
         den psychischen und physischen Überforderungen 
         der Schauspielschule und dem exaltierten alltag 
         seiner Großeltern. 

04 |  SaMStaG 21. + SonntaG 22. MÄrZ 2020*
          wiRTSHAUSMAnnSCHAFT 
          »der gott des gemetzels« von yasmina Reza
          in bairischer Sprache
          eines der meist gespielten Stücke der vergangenen 
         Jahrzehnte, auch von roman Polanski verfilmt, hat 
         man so noch nie gesehen: auf Bairisch auf die Bühne 
         gebracht von der theatergruppe Wirtshausmannschaft.
          fernab von Dirndl- und lederhosenromantik bleibt das 
          Hintergründige und Boshafte der originalfassung voll-
          ständig erhalten, doch die rauheit der bairischen 
          Sprache verleiht den figuren eine Wirkung, der man 
          sich kaum entziehen kann.

05 |  SonntaG 17. MaI 2020*
           dEUTSCHES THEATER BERlin
           »Solaris« von Stanislaw lem
           Solaris, 1961 erschienen, zählt zu den Meisterwerken 
         der Science-fiction-literatur. Stanisław lem zeichnet 
         darin das Bild einer zukünftigen Menschheit, die sich 
         etwas vollkommen unbekanntem und unerklärlichem 
         gegenübersieht. Mit all ihren Mitteln versucht sie, 
         dieses etwas zu begreifen. es ist die unfähigkeit die
         eigene Perspektive zu verlassen, die letztlich das
         Zustandekommen eines Kontakts verhindert.

13 tu 12

eINlADUNG zUm ScHAUSpIel-Abo 2019/20
5 AUFFüHrUNGeN Für € 122 = € 23 GeSpArT

© Arno Declair

© markus Wagner



Vielklang-Abo

eINlADUNG zUm VIelKlANG-Abo 2019/20
6 KoNzerTe Für € 114 = € 24 GeSpArT

15 tu 14

04 |  SonntaG 09. feBruar 2020*
           lydiE AUVRAy TRiO  »Musetteries«
         Die „Grande Dame des akkordeons“ klingt frisch, 
         authentisch und ü̈berzeugend, wohl auch deshalb, 
         weil sie einen weiten Bogen um die Klischees macht, 
         die sich aufdrängen, wenn man an französische 
         akkordeonmusik denkt.

05 |  DonnerStaG 30. aPrIl 2020*
          JOHn gARnER  
         Dreistimmiger Gesang, treibende Gitarren, pulsierende 
         Bassdrum, facettenreiche akkordeon- und trompeten-
         einlagen, Songs zwischen herzzerreißender Ballade 
         und mitreißendem folk Pop, Hymnen, lieblingslieder. 
         Mit unbändiger Spielfreude erzählt das augsburger 
         trio ehrliche, aus dem leben gegriffene Geschichten.

06 |  freItaG 15. MaI 2020*
          THE lOnE dining SOCiETy 
          (ehemals gURdAn THOMAS)
         Großartige Musik, minimalistische technik, ungewöhn-
         liches Songwriting mit einem großzügigen Schuss 
         oompah. Diese äußerst liebenswürdige, chaotische 
         Band webt ihre Songs um schrullige texte, malt 
         arrangements quer über eine eigene, musikalische 
         landschaft – mit großem erfindungsreichtum.

01 |  freItaG 08. noVeMBer 2019
          niCK wOOdlAnd 
         „Der lässigste, beste und vielseitigste rhythm’n’Blues-
         Gitarrist weit und breit“ (Sü̈ddeutsche Zeitung) stand 
         zusammen mit Pop-Größen wie Boney M., Donna 
         Summer, der Punkrock-Band the Clash oder der 
         Jazz-Ikone Herbie Mann im Studio und schrieb 
         Musikgeschichte.

02 |  SaMStaG 23. noVeMBer 2019
          ExpROMpT  »weltmusik aus Russland«
         Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten 
         zaubern sie mit unbändiger Spielleidenschaft ein 
         umwerfend virtuoses, feinsinniges und begeisterndes 
         ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das
         seinesgleichen sucht: tangos, Swing, filmmusiken 
         sowie Stü̈cke von Mozart, rossini, Gawrilin u.a.
          
03 |  SaMStaG 11. Januar 2020*
          wAlly & AMi wARning
          Zwei Generationen treffen aufeinander: menschlich, 
         musikalisch und emotional. Sänger Wally strahlt leich-
         tigkeit aus, lässig zwischen verschiedenen Stilen, 
         Sprachen und Klangkörpern. tochter ami setzt Sanft-
         heit, erdung und neugier dazu; vor allem aber ihren 
         tiefen, rauen, ganz besonderen Gesang.

© Werner Gruban

© Volker Neumann
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Junges Abo das Abo für junge leute bis einschließlich 25 Jahre besteht
aus vier gutscheinen, die bereits vor Beginn des Vorver-
kaufs am 13. Juli 2019 oder im laufe der Saison gegen 
Eintrittskarten für Veranstaltungen eingetauscht werden
können.* 

Unsere Empfehlung:

01 |   DonnerStaG 26. + freItaG 27. SePteMBer 2019
          SCHauSPIel: METROpOlTHEATER MünCHEn
          »das Ende des Regens« von Andrew Bovell (Seite 25) 

02 |   MIttWoCH 16. oKtoBer 2019
          KaBarett: STEpHAn ZinnER
         »Raritäten« (Seite 32) 

03 |   MIttWoCH 13. noVeMBer 2019
          KlaSSIK: TRiO KAM-pORAT (Seite 42)

04 |   DonnerStaG 05. DeZeMBer 2019
          JaZZ: OddgEiR BERg TRiO
          »in the End of the night« (Seite 59)

* Im rahmen der Verfügbarkeit. ein anspruch auf einen bestimmten Sitz-
platz besteht nicht. Die Karten sind auf andere junge leute bis ein-
schließlich 25 Jahre übertragbar und können auch in der Gruppe genutzt
werden.

eINlADUNG zUm JUNGeN Abo
4 x KUlTUr Für € 40

© Jean-marc Turmes
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© cF. Wesenberg

© Felix broede

© Gerald von Foris
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KlaSSIK | SignUM QUARTETT &
dAniEl OTTEnSAMER, Klarinette

Das Signum Quartett hat durch seine mitreißend lebendigen
Interpretationen ein Zeichen [lat. signum] in der internatio-
nalen Quartettszene gesetzt und sich als eines der interes-
santesten ensembles seiner Generation etabliert. 
Daniel ottensamer konzertiert sowohl als Solist und Kam-
mermusiker, als auch in seiner Position als Soloklarinettist
der Wiener Philharmoniker mit namhaften orchestern und 
bedeutenden Kü̈nstlerpersönlichkeiten. Zahlreiche Preise bei
internationalen Wettbewerben begleiteten seinen kü̈nstleri-
schen Werdegang.

MOZART  Streichquartett B-Dur KV 458 „Jagdquartett“
widMAnn  „Jagdquartett“
MOZART  Klarinettenquintett a-Dur KV 581

Mi 18. SEpT 2019 | 20:00
€ 29, bis 25 Jahre € 15

florIan DonDerer, Violine |  annette WaltHer, Violine
XanDI Van DIJK, Viola |  tHoMaS SCHMItZ, Violoncello

Spielzeitbeginn
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ERöFFnUng
dO 19. SEpT 2019 | 19:00
eintritt frei
Bis 15. Dezember 2019

fotoauSStellunG |
pETER UnTERMAiERHOFER 
»lost places – Chernobyl«

Die reaktorkatastrophe, die sich am 26. april 1986 im Kern-
kraftwerk tschernobyl ereignete, zählt zu den bisher schwer-
wiegendsten zivilen nuklearkatastrophen. Seitdem wurde das
Gebiet um das ehemalige Kernkraftwerk größtenteils dem
Verfall preisgegeben und es zählt inzwischen zu einem der
bekanntesten „lost Places“ in europa. Peter untermaierhofer
widmet sich in seinem künstlerischen Schaffen ebensolchen
verlassenen orten und zeigt in seiner aktuellen ausstellung
fotografien, die 2017 in der Sperrzone von tschernobyl ent-
standen sind. Die Dokumentation von architektur, landschaft
und Innenräumen, die durch ihre morbide erscheinung eine
besondere ausstrahlung entwickeln, stehen im Mittelpunkt
seiner Werke. Peter untermaierhofer hat an der tH Deggen-
dorf Medientechnik studiert und im anschluss an der James
Cook university in townsville (australien) fotografie. er lebt
und arbeitet im Münchener umland.

im Rahmen eines Bildvortrags am
donnerstag 28. november 2019
bietet der Künstler Einblicke in
die Entstehung der ausgestellten
Foto-Serie. (Seite 57)Fo
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JaZZ | EigHT CylindER BigBAnd eröffnunGSKonZert |
ECCO dilOREnZO And HiS innERSOUl 

Seit der Pianist, Keyboarder und organist Matthias Bublath
nach neun aufregenden wie lehrreichen new yorker Jahren
wieder nach München zurückkehrte, mischt er die Szene mit
verschiedenen eigenen Bands auf, präsentiert sich in Solo-
Programmen, trio- oder Quintett-Konstellationen. Sein 
neuestes Projekt ist die handverlesene, motorstarke „eight
Cylinder Bigband“, mit der er mächtig Gas gibt und seine
musika lischen Vorlieben in einer explosiven Mixtur auslebt.
Seine eigenkompositionen und arrangements bedienen sich
bei Jazz, latin, funk, Blues, Soul und Gospel. Besonders 
wirkungsvoll setzt der vielseitige tastenmann die Hammond
B3-orgel ein – ein charakterstarkes Instrument, auf das sich
Matthias Bublath zunehmend spezialisiert hat. für das Jahr
2019 hat die eight Cylinder Bigband den förderpreis der 
Initiative Musik gewonnen, und ihr Debütalbum wird diesen
Herbst bei enja records erscheinen.

u 22

FR 20. SEpT 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

Sie sind seit mehr als 20 Jahren die angesagteste live-Soul-
band im süddeutschen raum. Geheimrezept ist die original-
getreue umsetzung des typischen 60er und 70er-Jahre-Soul-
sounds, die perfekte Inszenierung einer Show, wie sie damals
üblich war. Mit ausgefeilten Choreografien und stilvollem
outfit ziehen Dilorenzo, seine galaktisch-bezaubernden „Di-
lorettes“, die Bläsersection „Motor City Horns“ sowie die
powervolle Innersoul-rhytmusgruppe eine Show ab, die sich
an den „Soul Classics“ orientiert und dennoch eine eigene
Sprache gefunden hat.

SO 22. SEpT 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

MattHIaS BuBlatH composition, arrangement, piano, organ 
n. JoVanoVIC, f. JeCHlInGer, a. unterraIner, r. GreIner,
trumpets  |  J. neuDert, J. GrIMM, e. GreGG, H.H. BettInGer,
trombones |  M. StaHl, u. WanGenHeIM, f. rIeDl, a. KÜHn,
G. BÜrGer, saxes  |  f. KIrner, guitar  |  P. SCaleS, bass  |  
C. lettner, drums

eCCo DIlorenZo, vocals
innersoul Rhythmsection
Cool DaDDy G., keyboard  |  Mr. BuBBleS, guitar 
PIot tICtaCoWSKI, bass  |  WolfMan SlIM, drums
The dilorettes  
MISS Curley CrunCH, MISS My loVe, MISS SuGar Kane,
vocals
The Motor City Horns
toM SHreVe, trombone  |  toM toot-In-tHe-tIn, tenor sax  
BIG Boy GoDZIlla, trumpet
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SCHauSPIel | METROpOlTHEATER MünCHEn 
»das Ende des Regens« von Andrew Bovell

»Das ende des regens« entfaltet die Geschichte zweier 
familien ü̈ber 80 Jahre, vier Generationen und zwei Konti-
nente hinweg und umspannt dabei die Jahre 1959 bis 2039.
Szene um Szene greift die Handlung voraus und zurü̈ck, ver-
schränken sich die orte des Geschehens, zeigen sich die 
figuren zu unterschiedlichen Zeitpunkten ihres lebens.
Stein um Stein lässt andrew Bovell das Mosaik einer tragi-
schen familienchronik entstehen; er erzählt von Schweigen,
einsamkeit, Verbrechen, Verlust, aber auch von liebe und
Versöhnung vor dem Hintergrund einer von naturkatastro-
phen heimgesuchten Welt.

Regie JoCHen SCHölCH 
Mit tHoMaS SCHrIMM 
lIlly forGáCH
elI WaSSerSCHeID
JaMeS neWton
DaSCHa Von WaBerer
VaneSSa eCKart
HuBert SCHeDlBauer

dO 26. SEpT 2019 | 20:00
FR  27. SEpT 2019 | 20:00
€ 30, bis 25 Jahre € 15 
19:15 einführung
Dauer: 2.30 Std., eine PauseFo
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KaBarett | FAlTSCH wAgOni 
»Auf in den Kampf, Amore!« 

Ein Mann, ein gedanke, eine gitarre. Eine Frau, eine Trommel,
eine wucht. 
In ihrem Programm zeigen sich faltsch Wagoni von ihrer
kämpferischen Seite – engagiert, politisch, verrückt. Sie spielen
die postpunkige Polit-Polka und das Chanson d’amour im
Herzrhythmus der toleranz. Die Prosperis haben einen wun-
derbaren Weg gefunden, ihre poetisch-musikalische ader mit
den themen der Zeit zu verknüpfen. Gemeinsam bieten sie
der Dummokratie Paroli. angefeuert von der zugespitzten
Stimmung in der Welt und den eigenen erfahrungen in der
flüchtlingshilfe setzen sie ein Mut machendes Zeichen, frei
nach dem Motto: immer schön rebellisch bleiben, das hält
jung! 
„Wortbeat gegen den Blödtalk“, titelte einmal die SZ über
faltsch Wagoni. Silvana und thomas Prosperi verbinden 
satirische Wortkunst und inszenierte Poetry-Songs zu außer -
gewöhnlichen Shows. Dafür wurden sie mehrfach ausgezeich-
net, z.B. mit dem Salzburger Stier und dem Deutschen 
Kabarettpreis.

SA 28. SEpT 2019 | 20:00 
€ 22, bis 25 Jahre € 10

27 tu 26
©

cl
au

s 
W

ec
ke

r

KlaSSIK | EnSEMBlE BERlin 

Das jährliche Gastspiel des ensemble Berlin stellt eine lieb-
gewonnene tradition innerhalb der Klassik-reihe dar. Mit 
seinem repertoire bestehend aus originalkompositionen fü̈r
klassische Kammermusikbesetzungen von der Klassik bis zur
Moderne sowie Bearbeitungen möchte das ensemble Berlin
vertraute Hörerwartungen aufbrechen und Bekanntem neue
klangliche Perspektiven abgewinnen.

SCHnEidER  „Dunkelreise“ fragmente von Hans rott für
oboe/englisch Horn, Violine, 2 Violas, Violoncello und 
Kontrabass
dVOřÁK  Streichquintett G-Dur op. 77
BliSS  Quintett für oboe und Streichquartett op. 44
MOZART  Serenade B-Dur „Gran Partita“ KV 361 
arr. für oboe, Violine, 2 Violas, Violoncello und Kontrabass
von f. J. rosinack

SO 29. SEpT 2019 | 20:00
€ 32, bis 25 Jahre € 15

CHrIStoPH HartMann, oboe |  luIZ CoelHo, Violine
Walter KÜSSner, Viola |  nn, Viola
CleMenS WeIGel, Violoncello |  ulrICH Wolff, Kontrabass
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KaBarett | HAn’S KlAFFl
»nachschlag! Eh ich es vergesse ...« 

fÜr KInDer | FliEgEndES THEATER BERlin
»Josa mit der Zauberfidel« nach Janosch 

non scholae, sed vitae discimus, sagte Seneca und meinte
damit, dass wir nicht fü̈r die Schule, sondern für das leben
lernen. Han’s Klaffl, ehemaliger lehrer und Staatskabarettist
auf lebenszeit, beweist in seinem vierten Programm: Seneca
irrt. und zwar gewaltig! es gibt nämlich Menschen, die nicht
nur fü̈r das leben, sondern auch für die Schule lernen. Ja sogar
nur fü̈r die Schule, weil leben und Schule fü̈r sie identisch
sind. Sie ahnen es: es geht um lehrer.
Wie kommt es, dass ein achtjähriger Schü̈ler beschließt, lehrer
zu werden? Ist da in der Kindheit etwas ganz furchtbar schief
gelaufen? Wird man lehrer, weil man so gut werden will wie
die eigenen guten lehrer? oder weil man es besser machen
will als die eigenen schlechten lehrer? Beides ist möglich,
aber, so viel sei verraten, es gibt noch eine dritte Möglichkeit
... und warum wird man zusätzlich auch noch Musiker, obwohl
alle in der familie ganz normal sind?
fragen ü̈ber fragen. In so einem lehrerleben passiert schließ-
lich einiges, das hinterfragt werden will. allerhöchste Zeit,
eh er es vergisst …

Josa ist der Sohn eines Köhlers. Köhler müssen groß und stark
sein, denn sie müssen Baumstämme schleppen. Josa aber ist
klein und gar nicht stark. Das macht seinem Vater große Sor-
gen. Josa hat aber einen freund, der sieht wie unglücklich er
ist und ihm eine Zauberfidel schenkt. er lehrt ihn ein lied
darauf zu spielen, das so schön ist, dass jeder, der es hört 
davon größer und stärker wird. 
»Josa mit der Zauberfidel« ist ein Märchen von Janosch. Wie
oft bei Janosch handelt es sich um eine Geschichte, die die
Schwachen begünstigt und die Despoten stürzen lässt. Kinder
erfahren darin, dass nicht allein körperliche Kraft wichtig ist.
Die Geschichte spricht von der Zauberkraft der Musik, mit
deren Hilfe man auch große Macht gewinnen kann. und sie
zeigt, dass Kunst und Kultur nicht so einfach von Potentaten
missbraucht werden kann. und dann berichtet sie noch über
eine Vater-Sohn-Beziehung, darüber, dass man seinen eigenen
Weg gehen muss. Von 4-8 Jahren

SA 05. OKT 2019 | 20:00
SO 06. OKT 2019 | 20:00 
€ 24, bis 25 Jahre € 12

MO 07. 0KT 2019
Vormittags | € 6
für Schulen & Kindergärten
anmeldung im theaterbüro
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Regie ulrIKe WInKelMann 
Spiel JoHanna DeBeS & 
ruDolf SCHMID ©
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Die räumlichkeiten des bosco können auch gemietet werden. 
Informationen unter www.bosco-gauting.de/raeumlichkeiten
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JaZZ | EndERS ROOM 
»Hikikomori«

Der Saxophonist Johannes enders betreibt seit Jahren eine
art laboratorium namens enders room. Hier beschreitet er
stilistische Pfade, die sich weit aus der Ästhetik von Jazzmusik
herausbewegen und eine hypnotische elektronische Musik
ermöglichen. Mitunter veredelt enders seine im eigenen Studio
gebauten und programmierten Stücke auch als Improvisator:
ein privates Klanguniversum, jeder Sound, jeder Beat eine
musikalische Sprache, aber unverwechselbar enders room.
am ehesten könnte man die Musik des mit dem SWr Jazzpreis
ausgezeichneten Projektes vielleicht als eine Melange bezeich-
nen aus den erfahrungen unzähliger Konzerte und CD-auf-
nahmen mit Jazzgrößen wie Billy Hart, lee Konitz, Kenny
Wheeler, richie Beirach, Bobby Hutcherson, Jerry Bergonzi,
Wolfgang Muthspiel, Joe lovano, Hank Jones u.v.a. und aus
Begegnung und Kooperationen mit so unterschiedlichen
Künstlern wie Markus und Micha acher, tied & tickled trio,
Console, Peter Kruder, JBBG, rebekka Bakken, nils Petter Mol-
vaer, fauna flash oder nana Mouskouri – gepaart mit seinem
faible für Science-fiction-romantik, elektronischer Musik und
analoger Klang-Ästhetik.

dO 17. OKT 2019 | 20:00 
€ 22, bis 25 Jahre € 10
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JoHanneS enDerS, tenor sax
BaStIan SteIn, trumpet |  Karl IVar refSetH, vibraphone
WolfGanG ZWIauer, electric bass
GreGor HIlBe, drums, electronic

KaBarett | STEpHAn ZinnER
»Raritäten« 

In einem kleinen Hotel in ostfriesland, ganz nah am ende der
Welt, entstand das 5. Kabarett-Programm von Stephan Zinner.
Gezeichnet von den erfahrungen der vorhergehenden tage
mit wilden Begegnungen mit jammernden, deutschen rent-
nergruppen in karierten Dreiviertelhosen aus denen Steckerl-
haxen mit trekkingsandalen herausschauten, aus denen wie-
derum Zehen mit ungeschnittenen fußnägeln herauslugten
und dem versehentlichen Genuss eines Getränks namens
„Jever fun“ während des WM Vorrundenspiels Deutschland-
Mexiko schwante dem 1974 in trostberg in oberbayern 
geborenen Wahlmü̈nchner etwas: Die Zeiten ändern sich.
Wo sind all die Bienen hin? Wo verstecken sich die guten
Schiebertänzer? War frü̈her alles besser? auf gar keinen fall
– lautet die antwort. Doch ein paar Dinge vermisst er dann
schon, der Chiemgauer Zinner ... und mit diesem Programm
macht er sich auf die Suche nach Seltenem, Wertvollem, lieb-
gewonnenem. Dabei streift er natü̈rlich auch ganz aktuelle
themen wie die gute Mü̈nchner luft, das Psychiatriegesetz
und „dass es mit dem Söder schon oft ein Kreuz ist“.

Mi 16. OKT 2019 | 20:00 
€ 22, bis 25 Jahre € 10©
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HeIMSPIel | lAURiAnE FOllOniER, Klavier
& JAKOB FiCHERT, Klavier

Die filigrane Kunst des Spieles auf 176 tasten exerzieren die
deutsch-schweizerische Pianistin lauriane follonier und der
mittlerweile in england lebende Günther-Klinge-Preisträger
Jakob fichert bei ihrem Heimspiel auf zwei flügeln. lauriane
follonier wurde mit mehreren Preisen ausgezeichnet, u.a. beim
Brahms-Wettbewerb in Pörtschach (a) und beim Internationa-
len Wettbewerb für liedduo in enschede (nl). Durch viele
Konzerte in Deutschland, Großbritannien und anderen euro-
päischen ländern machte sich Jakob fichert einen namen
als Solist und Kammermusiker, einige seiner Konzerte wurden
von der BBC und dem ungarischen rundfunk live übertragen. 

SA 19. OKT 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10
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SO 20. OKT 2019 | 17:00 
eintritt frei

ZuM tee BeI SaBIne |
RüdigER Sinn, Musiker

rüdiger Sinn hat seine ersten musikalischen Gehversuche,
inspiriert von sehr frühen und sehr fleißigen Besuchen des
Kulturspektakels, mit luftgitarrenjams auf tischtennisplatten
und kleinen auftritten mit freunden vor den Müttern aus der
nachbarschaft unternommen. nach dem abitur ging der in
Gauting aufgewachsene Musiker zunächst zum Studium nach
Kanada, frankreich und Berlin. Doch die Suche nach dem 
eigenen Sound ließ ihn nicht los. In Gestalt des Songwriters
Zlatko Pasalic begegnete ihm ein Gleichgesinnter, mit dem
er dieselben musikalischen und erzählerischen Vorlieben
teilt – der Startschuss für rüdiger Sinns Band Stray Colors. es
folgten zahlreiche einladungen auf festivals, und nach dem
ersten Bandjahr zeichnete die Süddeutsche Zeitung die Stray
Colors als Münchner Band des Jahres 2012 aus.
Mittlerweile hat sich die Konstellation der Band etwas geän-
dert, und mit dem letzten album »atomic Bombs & Pirouet-
tes« zeigt sich nun die gesamte Vielfältigkeit der Stray Colors.
Vielen Gautinger*innen dürfte das Konzert im Sommer 2017
beim taxistrand am Bahnhof unvergessen sein.

MOZART Sonate in D-Dur KV 381 für Klavier zu vier Händen
REgER  Variationen und fuge über ein thema von Mozart 
op. 132 für zwei Klaviere
J.x.SCHACHTnER Mozart-Quadrille (2006) für zwei Klaviere
lUTOSlAwSKi Variationen über ein thema von Paganini für
zwei Klaviere
BERnSTEin Symphonische tänze aus „West side story“
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lIteratur |
CORnEliA BERnOUlli & E.MATTHiAS FRiEdRiCH 
»Theodor Fontane – Ein weites Feld«

futuristische technik macht das unmögliche möglich: Dank
einer großen Portion fiktionaler fantasie kommen in ihrer 
radiosendung eine neugierige Moderatorin und der berühmte
Schriftsteller, Dichter, Journalist und theaterkritiker theodor
fontane miteinander ins Gespräch. Daraus entwickelt sich
eine verspielte radioshow, in der sich auch figurenpaare aus
fontanes zahlreichen romanen – von Effi Briest bis zum 
Stechlin – in Dialogszenen begegnen. anlässlich von fontanes
200. Geburtstag machen sich die beiden Schauspieler Cornelia
Bernoulli und e. Matthias friedrich angeregt und ohne akade-
mischen ernst an die Gesellschaftsromane des autors heran.
Gemeinsam loten sie die Dynamik und die rollenzuweisungen
zwischen den originellen romanpaaren aus. und wen wun-
dert’s? Die psychologischen Spielchen von Paaren ende des
19. Jhds weisen oft erstaunliche Parallelen zu heute auf .

Mi 23. OKT 2019 | 20:00 
€ 20, bis 25 Jahre € 10
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idee, Textauswahl, 
Konzeption, Spiel
CornelIa BernoullI 
Komposition, Sounds, Spiel
e. MattHIaS frIeDrICH 

SO 20. OKT 2019 | 20:00
€ 12, bis 25 Jahre € 8

über die grundlagen des Zusammenlebens
Den Menschen in der antike galten alle, die nicht zu ihrer 
Zivilisation gehörten, als „Barbaren“. In der Moderne dagegen
rücken die Menschen so nahe zusammen, dass sich das Ver-
ständnis von fremdheit und anderssein verändert. Die Idee
der toleranz entsteht. Mit der modernen Individualisierung
jedoch scheint die fremdheit zwischen Völkern und Menschen
wieder zuzunehmen. Werden ausgrenzung, Konkurrenz und
Mobbing zu normalgrößen? Die achtung vor dem fremden
dient der entfaltung von leben. Wie entsteht solch eine 
achtung?

PHIloSoPHISCHeS Café |
»FREMdHEiT & TOlERAnZ«
mit prof. Joachim Kunstmann
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Klavierbau Stoll Meisterbetrieb

•  Verkauf neuer und gebrauchter 
   Klaviere & Flügel
•  Reparaturen aller Art
•  Stimmungen

Leutstettener Weg 12 • 82131 Gauting
Tel.: 0 89 / 89 31 10 78 • www.klavier-stoll.de

Gebäudereinigung 
Christian Broszukat

Neurieder Str. 1
82131 Buchendorf 
Tel. 0 89/89 34 10 20
Mobil: 0171/7547669
E-Mail: thosti@t-online.de
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KlaSSIK | TRiO KARéninE 

Gegrü̈ndet 2009 in Paris benannte sich das trio Karénine
nach tolstois berü̈hmter romanheldin – die leidenschaft und
Modernität anna Kareninas sind dem jungen ensemble, das
besonders fü̈r sein lebendiges Spiel und seine musikalische
authentizität geschätzt wird, ansporn und Inspiration. Das
trio Karénine ist mehrfacher Preisträger des 62. Internatio-
nalen Musikwettbewerbs der arD Mü̈nchen – bei nicht 
vergebenem 1. Preis gewann es den 2. Preis sowie drei Son-
derpreise. Das Klaviertrio gastierte bereits in vielen renom-
mierten Konzertsälen europas: Wigmore Hall london, Salle
Pleyel und auditorium du louvre in Paris, Musée des Beaux-
arts in Montréal, Palazetto Bru Zane in Venedig, Herkulessaal
und Prinzregententheater München, laeiszhalle Hamburg,
Schönbrunn theater Wien, im Konzertsaal von Pekings 
Verbotener Stadt und zuletzt im Konzerthaus Berlin.   

FAURé  Klaviertrio d-Moll op. 120
dEBUSSy  Klaviertrio G-Dur
TAillEFERRE  Klaviertrio
RAVEl  Klaviertrio a-Moll

dO 24. OKT 2019 | 20:00
€ 27, bis 25 Jahre € 15

fanny roBIllIarD, Violine |  louIS roDDe, Violoncello
PaloMa KouIDer, Klavier

Der dreizehnjährige asip ist mit seiner familie vor den taliban
nach österreich geflüchtet. Voller Hoffnung auf eine bessere
Zukunft kämpft er unermüdlich für sein großes Ziel. Jenny ist
am Boden zerstört. Von familie und freunden allein gelassen,
hat sie niemanden, dem sie sich anvertrauen kann. Ihr Vater
lebt mit seiner neuen frau in Italien und Jennys Mutter inte-
ressiert sich nur für ihre Karriere. und jetzt hat ihr auch noch
ihre beste freundin den freund ausgespannt. es ist schon
spät, als Jenny auf das Geländer der Brücke klettert. Verwirrt
schwankt sie über der bedrohlichen Strömung der kalten 
Donau. ein letzter Schritt und sie hätte endlich alles hinter
sich. asip läuft gerne und viel. oft auch zu den unmöglichsten
Zeiten. es ist bereits dunkel, als er über die Brücke kommt.
ohne zu zögern reißt er das weinende Mädchen im letzten
Moment zu Boden…
Ab 13 Jahren

JuGenDtHeater | TATU THEATER  
»Asip & Jenny« von Angela Schneider

Regie CarolIne rICHarDS &
WIlHelM IBen  
Mit SonJa ZoBel
alaaelDIn DyaB

di 05. nOV 2019 
Vormittags | € 8
für Schulen
anmeldung im theaterbüro ©
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Hartnäckig hält sich das Gerü̈cht, nick Woodland habe ein
angebot der rolling Stones abgelehnt. Zu legenden, ein allzu
oft überstrapaziertes Wort, das man auf den Gitarrenvirtuosen
mit fast 50 Jahren Bü̈hnenerfahrung jedoch getrost anwenden
kann, gehören nun mal solche Geschichten. „Der lässigste,
beste und vielseitigste rhythm’n’Blues-Gitarrist weit und
breit“ (Sü̈d deutsche Zeitung) zündete eine große Karriere:
als der in london geborene Sänger und Gitarrist in den 70er-
Jahren nach Mü̈nchen kam, war die Stadt gerade auf dem
Weg, eine dynamische Musikmetropole zu werden. nick Wood-
land stand mit Pop-Größen wie Boney M., Donna Summer,
der Punkrock-Band the Clash oder der Jazz-Ikone Herbie
Mann im Studio und schrieb Musik geschichte. Bekannt ist er
als kongenialer Bü̈hnenpartner von Georg ringsgwandl sowie
als Bandmitglied von Marius Mü̈ller-Westernhagen, mit dem
er jahrelang durch die Stadien der republik tourte. nick
Woodland zeichnet eine Mischung aus schwarzem britischen
Humor und bayerischem Querkopf aus, Kritiker gestehen ihm
einen wirklich eigenen und unverwechselbaren Stil zu – und
das zu recht! 

VIelKlanG | niCK wOOdlAnd 

FR 08. nOV 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

In seinem vierten Soloprogramm »realipätztheorie« stellt
sich der Hamburger tastenkabarettist wieder mit schneiden-
dem Witz und intelligenten Chansons den Mysterien des all-
tags und den drängenden fragen unserer Zeit. ausgangspunkt:
Die schlimmste vorstellbare Katastrophe im digitalen Zeitalter:
Dir fällt das Handy ins Klo. Doch das bange Warten auf die
auferstehung der verlorenen Daten bringt ü̈berraschende 
erkenntnisse mit sich. Befreit vom Zwang zu entmenschter
Dauerkommunikation sind die Gedanken endlich frei fü̈r 
Wesentliches. fü̈r fragen, die inmitten der unkontrollierbaren
flut von unnü̈tzen Informationen schon längst viel mehr auf-
merksamkeit verdient hätten: Ist Schubladendenken der 
Garant fü̈r Weltordnung? Soll man mit dem rollator auch für
tiere bremsen? Ist man als Guillotine auch immer gleich ein
Halsabschneider? und ist die ehemalige Geliebte, nachdem
man sie im Garten vergraben hat, eine unkraut-ex? Getrieben
von derart existenziellen Überlegungen entfaltet axel Pätz
eine verblü̈ffende alternative zu allen herkömmlichen lehr-
meinungen: das Pätzsche Paradoxon.

KaBarett | AxEl päTZ 
»Realipätztheorie«

Mi 06. nOV 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10
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nICK WooDlanD, guitar
toM PeSCHel, bass |  CHrIS StöGer, drums
KlauS reICHarDt, keyboard, pedal steel guitar©
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KaBarett | SEVERin gROEBnER
»gut möglich«

„Meine Zukunft ist so problematisch, daß sie mich selbst zu
interessieren anfängt“ schrieb Georg Büchner 1835. Zwei Jahre
später war er tot. Merke: Die Beschäftigung mit der Zukunft
ist ein gefährliches Geschäft. Severin Groebner aber, die Wiener
Kassandra aus dem Gemeindebau, der theresias unter den
exilösterreichern, das austriakische orakel mit Vibrations -
hintergrund (er fährt viel Bahn) wirft unerschrocken einen
Blick nach vorn. Ins ungewisse. Was kommt, was geht und was
wird gehen? und was wird uns auf die nerven gehen? fü̈nfmal
schaut er ins futur und findet sich in unterschiedlichen 
Situationen wieder: bankrott, berühmt, bescheuert, bekehrt
und beerdigt. fü̈nf Möglichkeiten ü̈ber die Zukunft und wie
sie für uns werden könnte. Groebner wirft eine kabarettis -
tische Zeitmaschine an und nimmt uns mit auf eine reise ins
Mögliche. und wen trifft man dort? Klimawandel, Krieg, 
Kollektive, Kontinentaldrift oder Kunstinstallationen? oder
drei Meter große ameisen, die sich von Plastik ernähren? oder
doch wieder nur uns selbst – nur älter. Bleiben wir realistisch
und erwarten wir das unmögliche.

dO 14. nOV 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10 ©
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KlaSSIK | TRiO KAM-pORAT

Seit ü̈ber 20 Jahren gehört Sharon Kam zu den weltweit
fü̈hrenden Klarinettistinnen. Sie wurde bereits zweimal mit
dem eCHo Klassik als „Instrumentalistin des Jahres“ ausge-
zeichnet. ori Kam ist Bratscher des weltberü̈hmten Jerusalem
Quartets, darüber hinaus war er auch Begrü̈nder und künst-
lerischer leiter der Israel Chamber Music Society. In tel-aviv
geboren, studierte Matan Porat bei emanuel Krasovsky, Maria
João Pires und Murray Perahia. Seinen Masterabschluss erhielt
er an der Juillard School. 

MOZART  trio es-Dur fü̈r Klarinette, Viola und Klavier 
KV 498 „Kegelstatt trio“
SCHUMAnn  „Märchenerzählungen“ op. 132, 
Vier Stü̈cke für Klarinette, Viola und Klavier
BRAHMS  2 Gesänge op. 91 fü̈r altstimme (Klarinette), 
Bratsche und Klavier
dEBUSSy  „Prélude à l’après-midi d’un faune“ fü̈r orchester,
arr. fü̈r flöte und Klavier von Matan Porat 
BARTÓK  „Kontraste – tänze fü̈r Violine (Bratsche), 
Klarinette und Klavier“ SZ 111

Mi 13. nOV 2019 | 20:00
€ 29, bis 25 Jahre € 15

SHaron KaM, Klarinette |  orI KaM, Viola
Matan Porat, Klavier
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SA 16. nOV 2019 | 20:00
€ 20, bis 25 Jahre € 10

HeIMSPIel | ClEMEnTinA CUlZOni 
»puro Tango«

Der argentinische tango hat in seiner hundertjährigen 
Geschichte viele Veränderungen erlebt. Clementina Culzoni
verbindet stilistisch die Zeit der hohen lyrischen Stimmen der
ersten tango-Sängerinnen (1930-40) mit der warmen tiefe
der 60er Jahre im romantischen tango. Mü̈helos schreitet sie
durch die Grobheiten der tragikomödie eines tita Merellos
und des philosophischen Sprachtangos von enrique Discépolo.
Diese Bandbreite kann die argentinische Sängerin dank ihrer
wandlungsfähigen Stimme ausdrü̈cken. Sie zaubert die ver-
ruchten rotlichtviertel von Buenos aires hautnah auf die
Bü̈hne. Mit Witz, rhythmus, tiefsinnigkeit und ausdrucks-
freude inszeniert, lässt die Vollblutmusikerin mit ihrem tra-
ditionellen tango-ensemble, Gesang, Klavier, Bandoneon und
Kontrabass, den tangotakt vibrieren – mal melancholisch, mal
frech, mal romantisch. 
Clementina Culzoni lebt seit ca. 2 Jahren in Gauting und
stammt aus einer argentinischen familie. Die Großeltern, die
aus Buenos aires stammten, liebten und lebten den tango –
ihr Vater, der vom lande kam, brachte ihr die argentinische
folklore näher.
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Nutzen Sie auch unseren

Onlineshop: 24-Stunden
Bestell- und Versand-Service
www.kirchheim-buecher.de

Bahnhofstr. 30 · 82131 Gauting · Telefon 089/8503511

CleMentIna CulZonI, Gesang, Percussion 
raIner arMBruSt, Klavier  |  JÜ̈rGen KartHe, Bandoneon
JörG HeSS, Kontrabass
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SCHauSPIel | SCHAUSpiEl FRAnKFURT
»Abschied von den Eltern« von peter weiss

Im Dezember 1958 starb die Mutter von Peter Weiss und kurz
darauf sein Vater. und obwohl das Verhältnis zu beiden, 
besonders jedoch zur dominanten Mutter, von fortwährenden
auseinandersetzungen geprägt war, traf Weiss der Verlust
der eltern hart. Was folgte war eine schwere Depression, eine
lebenskrise, geprägt von Gefühlen des „fremdseins“ und der
„unzugehörigkeit“, welche schließlich zu einer auseinander-
setzung mit dem eigenen Ich führte. Peter Weiss gelangte zu
der Überzeugung, dass allein in der bewussten, analytischen
aufarbeitung der Vergangenheit die Möglichkeit lag, sich von
ihr zu emanzipieren und sich neu zu erschaffen. In dieser
Zeit entstand »abschied von den eltern«. Die autobiographi-
sche erzählung handelt von dem Zauber und den abgründen
der Kindheit, den schmerzhaften Prozessen des Wachsens,
der Suche nach einem eigenen leben als künstlerische Per-
sönlichkeit. es ist das Protokoll einer Selbstbefreiung.

Regie KornelIuS eICH   
Mit Peter SCHröDer

di    19. nOV 2019 | 20:00
Mi   20. nOV 2019 | 20:00
€ 30, bis 25 Jahre € 15 
19:15 einführung
Dauer: 1.30 Std., keine Pause
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Mit seinen traditionellen russischen Instrumenten zaubert
das Quartett aus Petrosavodsk (russ. Karelien) mit unbändiger
Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und
begeisterndes ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter.
Die Mitglieder, allesamt absolventen des Petrosavodsker Kon-
servatoriums, verstehen sich auf Wimpernschlag und bieten
in ihren Konzerten eine erstaunliche repertoirebandbreite,
die weit ü̈ber die große tradition russischer Volksmusik 
hinausgeht. Getragen von zauberhaften ensembleeigenen
Bearbeitungen kommen neo-Klassisches des russischen Kom-
ponisten alfred Schnittke genauso zu Gehör, wie tangos von
astor Piazzolla, Swing von Django reinhardt oder Stü̈cke von
Mozart, rossini, Gawrilin, auch filmmusiken, etwa von Maurice
Jarre. eindrucksvoll stellt exprompt unter Beweis, welche
ü̈berraschenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumen-
tarium bieten kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musika-
lischen Geschmacks und Mut zu neuen ufern am Werke sind. 

VIelKlanG | ExpROMpT 
»weltmusik aus Russland«

SA 23. nOV 2019 | 20:00
€ 25, bis 25 Jahre € 12

olGa KleSHCHenKo, Domra
aleXey KleSHCHenKo, Balalaika |  nIKolay IStoMIn, Bajan
eVGeny taraSenKo, Kontrabass-Balalaika
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dO 21. nOV 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

JaZZ | RiCK HOllAndER QUARTET 
feat. BRiAn lEVy  »The Best is yet To Come«

Das rick Hollander Quartet ist seit den 1990er Jahren eine
feste Institution in der globalen Jazzszene. Das neue CD-
release »the Best Is yet to Come« (laika records) zeigt, wie
zeitlos der moderne Jazz-Stil dieser amerikanisch-deutschen
Band ist. Der aus San Diego stammende Saxophonist Brian
levy gehört zu den virtuosesten Saxophonisten seiner 
Generation, sein emotionaler, reifer ausdruck begeistert das
Publikum weltweit. Der in Kempten geborene Gitarrist Paul
Brändle versteht es, ohne effekthascherei den Zuhörer nach
und nach in seinen Bann zu ziehen. Der kraftvolle Puls von
Bassist Will Woodard katapultiert das rHQ in neue atem -
beraubende Sphären. er ist seit Jahrzehnten fester Bestandteil
der new yorker Jazzszene und arbeitete dort mit einigen der
besten Jazzmusikern zusammen. Sein scharfer Verstand, als
absolvent der yale university, ist in jeder seiner Basslinien
präsent. Schlagzeuger rick Hollander stammt aus Detroit, er
arbeitete mit Jazzgrößen wie James Moody, Brad Mehldau
und roy Hargrove zusammen. 
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Dr. BrIan leVy, tenor sax  |  Paul BrÄnDle, guitar  
WIll WooDarD, bass  |  rICK HollanDer, drums

©
le

o
n

id
 N

ik
o

la
ev



51 tu 50

Leutstettener Weg 10
82131 Buchendorf

Telefonische Bestellung: (089) 850 97 44
Fax: (089) 89 35 77 09

Freundliche Bedienung

Gekühltes Fassbier

Gläser- und Garniturenverleih

Lieferservice nach Hause
Riesenauswahl an Bieren, Säften und Mineralwassern
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SO 24. nOV 2019 | 17:00
eintritt frei

ZuM tee BeI SaBIne |
AlExAndER nETSCHAJEw, 
Schauspieler, Regisseur und Buchautor

alexander netschajew, der „Gautinger nachbar aus tutzing“,
ist bosco-Besucher*innen aus zahlreichen Veranstaltungen
wohlbekannt. neben vielen eigenen auftritten als Schauspieler
war zuletzt im Januar 2019 seine Inszenierung des „faust“
hier zu sehen, die er für das theater der altmark produzierte,
als Intendant dieses landestheaters. Davor war er Intendant
des Stadttheaters in landsberg am lech, wo er im Spielplan
die nS-Vergangenheit der einstigen „Stadt der Jugend“ thema-
tisierte. Von 2004-2007 leitete er die Sparten theater und
Musiktheater an der Pasinger fabrik. Im frühjahr 2007 wurde
das ihm anvertraute Kleinste opernhaus Münchens in der
Pasinger fabrik durch die bundesweite Initiative „Deutschland
– land der Ideen“ (Schirmherrschaft: Bundespräsident Horst
Köhler) für außerordentliche innovative leistungen ausge-
zeichnet. Jetzt ist der theatermacher unter die Buchautoren
gegangen: unter dem von astrid lindgren entlehnten Satz  „Sei
frech und wild und wunderbar!“ hat er in seinem erstling 
alltagsbeobachtungen zum theater und zur Gegenwart 
zusammengefasst.
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SO 24. nOV 2019 | 20:00
€ 12, bis 25 Jahre € 8

leben in der gestalteten welt
Der Mensch vermag sich im Gegensatz zum tier in den ver-
schiedensten umwelten zu behaupten – dank seiner Kultur,
die ihm das leben überhaupt erst möglich macht. Die höhere
Kultur ist der lebensbereich des Geistes; sie gibt dem Men-
schen, was ihn erst eigentlich zum Menschen macht: Kunst,
Schönheit, Genuss, Geist und Sinn-erfüllung. Kultur bedarf
freilich der bewussten und geduldigen Pflege (=cultura), wenn
sie ihre funktion erfüllen soll. einer an High tech und schneller
Bedürfnisbefriedigung orientierten Kultur kommt genau diese
Pflege immer mehr abhanden – mit sichtbaren und lang -
wierigen folgen.

PHIloSoPHISCHeS Café |
»KUlTUR« mit prof. Joachim Kunstmann
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an dieser Stelle hätten Sie eigentlich lesen sollen:

5. GautInGer lIteraturWettBeWerB |
liTERATURFEST

an diesem abend werden die Preisträger*innen bekannt -
gegeben, die das Jurorenteam aus den eingereichten 
Bei trägen ……

aufgrund der gekürzten Zuschüsse müssen wir leider sparen.
und so haben wir uns schweren Herzens entschieden, dieses
Jahr auf den literaturwettbewerb mit der Verleihung des 
literaturpeises 2019 zu verzichten.
Sollten sich die finanziellen rahmenbedingungen für unser
theaterforum Gauting e.V. bessern, werden wir den literatur-
wettbewerb fortsetzen.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.
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In der reihe »Die liebe höret
nimmer auf« geht es um das 
älteste thema der Menschheit
– und das ist die schönste  
Sache der Welt, oder? leider
nicht, nicht nur. oder auch Gott
sei Dank nicht. Wäre die Ge-
schichte nicht eine so schön
komplizierte, gäbe es auch
nicht so viele wunderbare texte
auf dieser Welt.
Der griechische Philosoph Plato
geht von dem Bild aus, dass der
Mensch einst die Gestalt einer

Kugel hatte, bis diese Kugel in zwei Hälften geteilt wurde.
Seither suchen sich die beiden Hälften, sie möchten sich
wieder vervollständigen. Diese Suche ist die Sehnsucht, die
bald zutiefst beglückend, bald auch voller Schmerz sein kann.
Sie sucht die erfüllung, die zutiefst beglückend ist – und immer
neue Wiederholung wünscht, weil alle lust ewigkeit will, aber
eben nicht permanenten Bestand hat. Gefahr neuer Befrem-
dung, wenn nicht entfremdung droht. nie bleibt die wieder-
hergestellte einheit ohne weiteres bestehen, schon gar nicht
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lIteratur | gERd HOlZHEiMER »diE liEBE HöRET niMMER AUF« 1. die liebe ist ein seltsames Spiel – die junge liebe

von selber. Schmerz steht zu befürchten, so dass neue Sehn-
sucht entstehen kann: die Kugelgestalt wieder zu erneuern
oder Bestandteil einer neuen Kugelform zu werden. So gehen
Sehnsucht und erfüllung eine eigentümliche Partnerschaft
ein. 
ob die erfüllung der tod der Sehnsucht ist, wie manche meinen,
oder ihr beglückendes Ziel, ist Gegenstand unendlich vieler
Geschichten, weil unendlich vielen Menschen in ihrem leben
diese Geschichten begegnen. Wir geben uns ganz einfach
diesen erzählungen hin.

01 | MIttWoCH 27. noVeMBer 2019    
         die liebe ist ein seltsames Spiel – die junge liebe
           Sprecherin: laura Maire

02  | MIttWoCH 15. Januar 2020
         Schau mir in die Augen – die reife liebe
           Sprecherin: Judith Huber

03  | MIttWoCH 12. feBruar 2020
         Alte liebe rostet nicht – die fortgeschrittene liebe
           Sprecher: Hans-Jürgen Stockerl

„Die liebe ist ein seltsames Spiel“, heißt es in einem Schlager
von Connie francis aus dem Jahre 1964, ein echter ohrwurm
seinerzeit, den man, wie so oft bei schlichten Wahrheiten, nicht
mehr aus dem Kopf bekommt. tatsächlich ist es der liebe
ziemlich gleichgültig, ob sich zwei Menschen 1964 oder 2019
ineinander verlieben. amor, dieser ewig junge Schalk und
Gott, lauert allerorten und zu allen Zeiten mit Pfeil und Bogen,
um mit seinen Pfeilen ins Herz zu treffen und die Getroffenen
unsterblich ineinander verlieben zu lassen. es geschieht, es
ist geschehen, es ist den Menschen „aufgesetzt“. Dem sollte
man, was ohnehin vergeblich wäre, nicht entrinnen wollen,
sondern sich frohen Herzens ergeben – und sich darin ergehen.
Keine Chance, da gibt es kein entrinnen, unerheblich ob die
Betroffenen erst eine geringe Zahl an lebensjahren aufweisen
oder sich schon in fortgeschrittenem alter befinden. Die liebe
ist und bleibt immer jung. Von dem berühmten Maler Wilhelm
leibl, der sich 1875 in theresia Bauer verliebt hat, Kellnerin
in der „Post“, Wirtschaft zu Schondorf am ammersee, heißt
es: „Jatz hozn und er hoz aa“, also die beiden hat es erwischt,
und jetzt haben sie sich, denn „sie hat ihn“ und „er hat sie
auch“.

omnia vincit amor, alles besiegt die liebe. allerdings, so heißt
es, in dem alten Schlager: „Sie kommt und geht von einem
zum andern“, auch dagegen ist nichts zu machen, kein Kraut
gewachsen. und: „Sie nimmt uns alles / Doch sie gibt auch
viel zu viel.“ Was sich im einfachen Schlager ausdrückt, findet
sich in den Dramen von Shakespeare wieder, in Homers Odys-
see, in der Heiligen Schrift, in Gottfried von Straßburgs Tristan
und Isolde. ob arm oder reich, berühmt oder unbekannt: Jeden
kann es treffen. Karl der Große verliebt sich in toledo in 
Galiana, in eine Maurenprinzessin, ausgerechnet. In ariosts
Orlando furioso, deutsch Der rasende Roland, erschienen
1516/1532, verliebt sich orlando, Palladin von Karl dem Großen,
in angelica, der beste aller ritter in die schönste frau: Der
Kampf zwischen dem christlichen abendland und dem sara-
zenischen Morgenland, durchmengt von den abenteuern von
glücklichen, aber auch unglücklich liebenden. So geht es fort
und fort…

Mi 27. nOV 2019 | 20:00
€ 15, bis 25 Jahre € 8

Konzeption & Moderation
GerD HolZHeIMer
Sprecherin
laura MaIre



57 t

VortraG Zur auSStellunG |
pETER UnTERMAiERHOFER »S-T-A-l-K-E-R« 
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dO 28. nOV 2019 | 20:00
eintritt frei

Eine Fotoabenteuerreise in die Sperrzone von Tschernobyl
Peter untermaierhofer ist einer der bekanntesten deutschen
akteure im Bereich der lost Places-fotografie. Bei seinen 
Motiven handelt es sich um orte und Strukturen, die von
Menschen erbaut, aber im laufe der Zeit aufgegeben und ver-
lassen wurden. Passend zu seiner aktuellen ausstellung »lost
Places – Chernobyl« berichtet Peter untermaierhofer über
seine fotoreise als sogenannter Stalker. als „Stalker“ werden
innerhalb der lost Places-Szene diejenigen abenteurer 
bezeichnet, die – oft sogar illegal – die Sperrzone rund um die
ruine des Kernreaktors im ukrainischen tschernobyl bereisen.
In der heutigen Geisterstadt Prypjat hat untermaierhofer Sze-
nerien fotografiert, die auf faszinierende Weise die morbide
Stimmung vor ort einfangen und damit die Zerstörung sowie
den Verfall durch die reaktorkatastrophe im Jahr 1986 doku-
mentieren. 
es erwarten Sie einblicke in die fotografische arbeit an ver-
lassenen orten sowie ein spannender und beeindruckender
reisebericht über die Sperrzone von tschernobyl.
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© Simon brendhagen Jensen
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JaZZ |  OddgEiR BERg TRiO
»in the End of the night«

nicht einmal ein Jahr ist es her, dass das oddgeir Berg trio
sein Debü̈t vorgelegt und sich auf tour begeben hat. auf dem
Papier war es die Initialzü̈ndung einer jungen Band. In Wahr-
heit steckten hinter dem Projekt drei gewachsene Session-
Musiker, die in ihrer norwegischen Heimat bereits mit einigen
der größten namen gespielt hatten. »In the end of the night«
reflektiert den Balance-act dieser Konzerte.
So findet man hier zwar erneut bittersüße Harmonik und 
cinematische Klänge. auf dem rockigen opener »Vagabond«
hingegen beschwört die Band zugleich den Geist von Jimi
Hendrix. eingespielt wurde »In the end of the night« in 
gerade einmal zwei tagen. In dieser Dringlichkeit spiegelt
sich die grundlegende Philosophie des Jazz wider, im spon-
tanen augenblick nach Momenten fü̈r die ewigkeit zu suchen.
Die Musiker des oddgeir Berg trios wissen aus erfahrung, dass
man diese Momente nicht erzwingen kann. Man muss auf sie
warten – und wenn es bis zum ende der nacht dauert.

dO 05. dEZ 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

FR 29. nOV 2018 | 19:30
€ 25, bis 25 Jahre € 12

Wenn auch die Wiege der Mojo Blues Band weder im Missis-
sippi- noch im Donau-Delta stand, sondern mitten im Herzen
Wiens, ist das, was 1977 im legendären Jazzland begann, längst
zur internationalen Marke des Blues geworden und ist ein
exquisiter, lebender Beweis, dass traditioneller Chicago Blues
und r&B in keiner Weise in die Mottenkiste gehören.
Die stimmgewaltige und charismatische allrounderin Gisele
Jackson aus new york konnte bereits auf den verschiedensten
musikalischen ebenen große erfolge verbuchen. Sie sang bei
der Vereidigung von Präsident Clinton, hatte u.a. einen auftritt
in dem Paramount film »first Wives Club«, und die liste der
Zusammenarbeit mit den Spitzen des amerikanischen Show-
business ist schier endlos. So tourte sie auch mit ray Charles
als eine der raelettes.

GISele JaCKSon, vocals
erIK trauner, guitar, vocals, harmonica
SIGGI faSSl, guitar, vocals  |  CHarlIe furtHner, piano, vocals
HerfrIeD KnaPP, bass  |  DIDI MatterSBerGer, drums

BlueS | 4. gAUTingER BlUESnACHT
MOJO BlUES BAnd & giSElE JACKSOn

oDDGeIr BerG, piano, keys |  Karl-JoaKIM WISløff, bass
KlauS BloMVIK, drums
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fÜr KInDer | pAnTAlEOn FigUREnTHEATER
»Tomte Tummetott« 

nach dem Bilderbuch von Astrid lindgren
In einer langen kalten Winternacht, auf einem Hof mitten im
Wald, träumen die tiere in ihren Ställen vom Sommer. 
In einer langen kalten Winternacht, auf einem Hof mitten im
Wald, schleicht ein sehr hungriger fuchs durch den Schnee. 
In einer langen Winternacht passt tomte auf. Wie immer, seit
vielen hundert Jahren. auf die Menschen und auf die tiere. –
Besonders auf die Hühner!
Denn es schleicht ein sehr hungriger fuchs durch den
Schnee…
Ab 4 Jahren

Dass sich der Schauspieler Alexander Baginski dem Kindertheater
mit Haut und Haaren verschrieben hat, ist unverkennbar. Mit
viel Witz und pfiffigen Sprüchen auf den Lippen entführt er die
Kinder und Erwachsenen in eine Welt, von der sie bisher nur zu
träumen wagten. Das war ganz großes Theater.

SÜDDeutSCHe ZeItunG

FR 06. dEZ 2019 | 16:00
€ 8 | Dauer: ca. 50 min.

Regie MartIna Quante    
Spiel aleXanDer BaGInSKI 



©
Ju

lia
n 

ba
um

an
n

©
m

ar
ku

s 
N

as
s

lIteratur & MuSIK | BRigiTTE HOBMEiER
& nOUwEll COUSinES
»Eine schöne Bescherung«

Weihnachten kommt vor, ja, und zweifellos auch: Vertrautes,
Befremdliches, erstaunliches. Zum Beispiel eine Gans, die im
gefrorenen Zustand des fliegens mächtig ist. ob das Christ-
kind auftritt, ist ungewiss. Dass ungeheuerliches vom Weih-
nachtsmann berichtet wird: gut möglich. und „wenn gegen
den Winter wehet der Südwind“: Wohin treibt es den Menschen
dann?
Brigitte Hobmeier (2002-2005 Münchner Volkstheater, 2005-
2017 Münchner Kammerspiele) avancierte in rollen wie der
stolzen Geierwally und der Männermörderin lulu zum Publi-
kumsliebling, ebenso mit ihren zerbrechlichen frauenfiguren
und zupackenden Weibsbildern oder durch „Die Hebamme“
im ZDf-film.
Die musikalische Zutat liefern die nouWell cousines, zu drei
Vierteln dem Suppentopf der familie Well entsprungen. Die
vier bieten in einem spritzigen Crossover von Volksmusik über
freche lieder bis hin zu klassischen Stücken dem Zuhörer alles,
was er sich von einem musikalisch hochwertigen Menü 
erhoffen kann.

SO 08. dEZ 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

KaBarett |  CHin MEyER
»leben im plus«

Der Humor-Meister der finanzwelt und Deutschlands top-
analyst fü̈r lebensverhältnisse ist sich sicher: Bisherige große
Widersprü̈che vereinen sich vor unseren augen zu spannen-
den Synergien, getrieben von Geld und Politik. Bis vor kurzem
galt: trotziges 5-jähriges Kind oDer mächtigster Mann der
Welt. Verfassungsschutz oDer „Pannen-Dienst“. Mutter aller
Probleme-Minister oDer Schraube locker. Doch das alte 
entWeDer-oDer-Denken ist ein fall fü̈r den Misthaufen.
Chin Meyer dreht die Verhältnisse um, lässt Widersprü̈che
humorvoll zu und inspiriert ein leben im Plus. also: Mentaler 
Veganer sein unD trotzdem Steak essen! totalitäre neigungen
haben unD trotzdem Menschenrechte achten! Banker sein
unD trotzdem sozialverträglich handeln! Gewohnt geistvoll
und bissig durchforstet Chin Meyer die herrlich absurden 
Widersprü̈che von Gesellschaft, Wirtschaft und Politik: ob
Digitalisierung 4.0, kü̈nstliche Intelligenzen oder Migration –
Deutschlands bekanntester finanzkabarettist surft böse, 
charmant, improvisationsfreudig, musikalisch und ü̈beraus
unterhaltsam durch unsere schöne, bunte, neue Welt.

SA 07. dEZ 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10
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Mit ClauS-DIeter BanDorf,
Klavier

BrIGItte HoBMeIer, erzählung, lesung
MarIa Well, MareSa Well, MattHIaS Well, 
aleXanDer MaSCHKe, alle diverse Instrumente
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KlaSSIK | QUATUOR MOdigliAni & 
AnnElEEn lEnAERTS, Harfe

Das in Paris lebende Quatuor Modigliani hat sich weltweit
als eines der meistgefragten Quartette seiner Generation
etabliert und im März 2017 spielten sie als erstes Streich-
quartett im Großen Saal der elbphilharmonie. anneleen 
lenaerts gehört zu den fü̈hrenden Harfenistinnen. Seit 2010
ist die Belgierin die Soloharfenistin der Wiener Philharmoniker.

dEBUSSy Streichquartett g-Moll op. 10
FAURé Impromptu fü̈r Harfe solo D-Dur op. 86 
dEBUSSy „Danses sacrée et profane“ fü̈r Harfe, 2 Violinen,
Viola und Violoncello 
KORngOld Intermezzo. allegretto con moto 
aus Streichquartett nr. 2 es-Dur op. 26 
KREiSlER Scherzo. allegro vivo con spirito 
aus Streichquartett a-Moll 
ROTA „Sarabanda et toccata“ fü̈r Harfe solo (1945) 
ROTA film-Suiten (Der Pate, romeo und Julia, 
tod auf dem nil) fü̈r Harfe und Streicher

Mi 11. dEZ 2019 | 20:00
€ 32, bis 25 Jahre € 15
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Ulenspiegel Druck GmbH & Co. KG
Birkenstraße 3 
82346 Andechs
Tel. (0 81 57) 99 75 9 - 0
www.ulenspiegeldruck.de

die druckerei
im 5-seen-land

aMaury CoeytauX, Violine  |  loÏC rIo, Violine 
laurent MarfaInG, Viola  |  franÇoIS KIeffer, Violoncello
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lIteratur & MuSIK | SABinE SAUER &
TRiO gRUBERiCH  »Bayerischer Advent«

Man kennt sie. Ihrem Publikum ist sie schon lange ans Herz
gewachsen, ihre Stimme und erscheinung sind einem vertraut,
aus rundfunk und fernsehen ist sie nicht wegzudenken.
Mehrfach wurde sie für Ihre arbeit ausgezeichnet: mit der
Goldenen Kamera und zwei Mal mit dem telestar, dem Vor-
gänger des Deutschen fernsehpreises. Sabine Sauer: Mode-
ratorin, Journalistin, tV talkerin. nicht ganz so bekannt sind
Sabine Sauers regelmäßige auftritte bei Kultur-ereignissen,
wie z.B. beim Klassik open air am Münchner odeonsplatz
oder bei „Klassik um 11“ mit den nürnberger Symphonikern.
Das trio Gruberich arrangiert das passende Musikbett um die
alpenländische Weihnacht. es bekennt sich zum „bajuwari-
schen Kosmos“ und zur Weltmusik, zu Hackbrett und steiri-
scher Harmonika und begleitet die Moderatorin durch den
abend – eine musikalische und poetische reise durch die
adventszeit. Mit feinem Gespür für die Zwischentöne, mit
Humor und Besinnlichkeit. ein abend, der uns wieder spüren
lässt, worin der Zauber der adventszeit liegt.

SO 15. dEZ 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10
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SA 14. dEZ 2019 | 20:00
€ 22, bis 25 Jahre € 10

KaBarett | pHilip SiMOn
»Meisenhorst«  

Staatsbü̈rgerkunde mit Philip Simon ist drastisch und unter-
haltsam: In seinem aktuellen Programm »Meisenhorst« fü̈hrt
der niederländisch-deutsche Kabarettist vor, dass im Grund-
gesetz mehr Zü̈ndstoff steckt, als Progression in bundesdeut-
schen Köpfen. Welche der 19 Grundrechte sind Ihnen die
wichtigsten? – oder kann es sein, dass wir mehr ü̈ber die
zehn Gebote wissen, als ü̈ber unsere Verfassung? Dafür zeigt
er der Gesellschaft symbolisch den Vogel. Im Meisenhorst,
dem kollektiven oberstü̈bchen der nation, muss ein Perspek-
tivenwechsel her. Mit den Waffen der Sprache, punktgenau
und mit jeder Menge Humor seziert Philip Simon die bewe-
gendsten artikel des Grundgesetzes. Philosophisch werden
Kant, nietzsche und Bruce lee zitiert und gemeinsam mit 
ihnen ruft er zum bü̈rgerlichen Widerstand gegen die Meisen
in der eigenen Voliere auf. In den Köpfen seines Publikums
zeichnet Philip Simon eine Welt, in der zum Schluss das
Grundgesetz buchstäblich auf den Kopf gestellt wird und der
Meisenhorst in seiner ganzen Pracht erscheint.

SaBIne Sauer, lesung
MarIa frIeDrICH, Violoncello 
tHoMaS GruBer, Hackbrett, Steirische Harmonika 
SaBIne GruBer-HeBerleIn, Harfe
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Landhotel garni Türmer Buchendorf
Inh. Christine Türmer
Neurieder Straße 26
82131 Gauting bei München 
Fon:  +49 (0)89-8506466
Fax:   +49 (0)89-89341223 
Email: info@landhotel-tuermer.de

Das Team der bar rosso ist vor und nach 
den Abendveranstaltungen für Sie da.
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Theaterbüro
Mitarbeiter*innen im bosco

déSiRéE RAFF  raff@theaterforum.de

SilViA BAUER-wildT bauer-wildt@theaterforum.de

HAnnAH RUnKiST runkist@theaterforum.de

gABRiElE KlingEnSTEin klingenstein@theaterforum.de

MARKUS STERnAgEl  sternagel@theaterforum.de

AMEliE KRAUSE  (in elternzeit)

THEATERFORUM gAUTing E.V.
oberer Kirchenweg 1 | 82131 Gauting
tel.  089  45 23 85 80 |  fax  089  45 23 85 89
info@theaterforum.de | www.theaterforum.de

öFFnUngSZEiTEn
DI, Do, fr  09:00 – 12:00 + 15:00 – 18:00
MI  09:00 – 12:00  |  Sa  10:00 – 12:00

Verantwortlich

wERnER 
gRUBAn

2. Vorsitzender, 
Vielklang, literatur, 

Philosophisches Café

gruban@
theaterforum.de

THOMAS 
HilKERT

1. Vorsitzender

thilkert@
theaterforum.de

SiEgFRiEd
BARTEl
Kassier 

sbartel@
theaterforum.de

déSiRéE 
RAFF

leitung bosco (i.V.),
Kabarett, 

ansprechpartnerin 
Schauspiel

raff@
theaterforum.de
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Verantwortlich

SilViA 
BAUER-wildT

Büroleitung

bauer-wildt@
theaterforum.de

HAnnAH 
RUnKiST

Projektmanagement,
ausstellungen, 

ansprechpartnerin 
Jazz, Klassik

runkist@
theaterforum.de

MARKUS 
STERnAgEl

technik,
Kinder- und 

Jugendtheater

sternagel@
theaterforum.de

gABRiElE 
KlingEnSTEin

theaterbüro,
Heimspiel

klingenstein@
theaterforum.de
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Verantwortlich

AMEliE 
KRAUSE

leitung des bosco
(in elternzeit)

Klassik, Jazz, ausstellungen

lUdwig 
SEUSS

Jazz

jazz@
theaterforum.de

SABinE 
ZAplin

tee bei Sabine

zaplin@
theaterforum.de

AndREA 
pFAnnES 

ansprechpartnerin 
Schulen

pfannes@
theaterforum.de

Fotos © christoph A. Hellhake, Werner Gruban
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Wäre das bosco ein Sternenhimmel…
…wären Sie das Teleskop.

Mit ihrer Hilfe den kulturellen Sternenhimmel erkunden!
Das theaterforum bemüht sich seit nun 25 Jahren, ein attrak-
tives Kulturprogramm für Gauting zu gestalten. Die förder-
mitglieder des Vereins wirken dabei nicht nur als finanzielle
Basis, sondern im Besonderen auch als mentale Stütze. 
Kommen Sie in unsere Sternwarte und helfen Sie uns, mit 
Ihrer fördermitgliedschaft oder einer einmaligen Spende, die
kulturellen Sterne in der region aufleuchten zu lassen. 
Im Gegenzug dürfen Sie sich auf viele mitreißende, lustige,
dramatische, kritische und berührende Momente im bosco
freuen. als fördermitglied (ab einem Jahresbeitrag von € 60)
genießen Sie den Vorteil eines vorgezogenen Vorverkaufs-
beginns, das Programm wird Ihnen rechtzeitig zugeschickt
und wir informieren Sie regelmäßig über unsere Veranstal-
tungen.  

Bankverbindung
Kreissparkasse München Starnberg ebersberg
IBan   De57  7025  0150  0620  5896  97
SWIft-BIC   BylaDeM1KMS

75 tu 74

Fördernde

Hauptförderung: Medienpartnerschaft:

Spielzeitförderung: projektbezogene Förderung:

wir danken allen fördernden institutionen und partner*innen sowie den vielen Einzelpersonen, die uns mit Spenden
und als Fördermitglieder unterstützen!



Saalplan Bistrobestuhlung im bosco
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ERMäSSigUng
Junge leute bis einschließlich 25 Jahren erhalten bei 
ausgewählten Vorstellungen einen ermäßigten eintrittspreis.

KARTEnRüCKgABE
Die rückgabe von gekauften Karten ist grundsätzlich nicht
möglich. Im falle einer Warteliste für eine Veranstaltung,
kann das theaterbüro  die Karten zurücknehmen. Hierfür 
berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr von € 4.

VERSAnd
Wir berechnen € 2 Versandkosten pro Kartenversand.

wARTEliSTE
Bei ausverkauften Veranstaltungen führen wir eine Warte-
liste. Sollten wir Karten zurückbekommen, werden wir Sie 
in der reihenfolge unserer liste verständigen.

ABEndKASSE & RESERViERTE KARTEn
Die abendkasse öffnet 45 Min. vor der Veranstaltung. 
reservierte Karten müssen bis spätestens 20 Min. vor 
Veranstaltungsbeginn abgeholt werden.

Service
ABOnnEMEnT
nie wieder ausverkauft! 
Bei unseren abos haben Sie immer sichere Plätze und einen
Preisvorteil gegenüber dem Kauf von einzelkarten. 
1 Jazz-Abo mit 7 Konzerten für € 126
3 Kabarett-Reihen mit je 6 Vorstellungen für € 118
1 Klassik-Abo mit 12 Konzerten für € 288
1 Schauspiel-Abo mit 5 Vorstellungen für € 122
1 Vielklang-Abo mit 6 Konzerten für € 114
1 Junges Abo mit 4 Veranstaltungen für € 40
Informieren Sie sich unverbindlich im theaterbüro.  

wAHlABO
Stellen Sie sich Ihr eigenes Programm zusammen!
Wählen Sie 4 oder mehr Veranstaltungen aus dem 
Halbjahresprogramm und wir gewähren Ihnen folgende 
rabatte:
ab 4 Veranstaltungen    –    5%
ab 6 Veranstaltungen    – 10%
ab 8 Veranstaltungen    – 15%
ein fester Sitzplatz ist beim Wahlabo nicht möglich.

Saalplan Reihenbestuhlung im bosco

büHNe
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Service
BARRiEREFREiE nUTZUng
alle räumlichkeiten des bosco sind stufenfrei erreich-
bar. Der Zugang zum obergeschoss kann über einen
aufzug erfolgen. es stehen zwei barrierefreie Parkplätze
sowie eine rollstuhlgerechte toilette zur Verfügung.

BARRiEREFREiES HöREn 
Der große Saal verfügt über eine Hörunterstützungs -
anlage für Personen mit eingeschränktem Hörvermögen.
Bitte sprechen Sie uns bei Bedarf am einlass an.

ROllSTUHlpläTZE 
Bei Veranstaltungen im Saal stehen im Parkett rollstuhl-
plätze zur Verfügung. Bitte reservieren Sie diese bei 
Bedarf rechtzeitig. an der abendkasse ist der Kauf von
rollstuhlplätzen leider in der regel nicht mehr möglich.

BEglEiTpERSOnEn 
Gäste, die auf eine Begleitperson angewiesen sind, 
können gegen Vorlage des nachweises (Merkzeichen B 
im Schwerbehindertenausweis) ihre Begleitung beim 
Kartenkauf kostenfrei anmelden.

nEwSlETTER
um regelmäßig über neuigkeiten und Veranstaltungen 
informiert zu werden, können Sie unseren newsletter unter 
www.bosco-gauting.de/newsletter abonnieren. 

nACHTKRiTiK
noch in der nacht schreiben Kulturkritiker*innen zu unseren
Veranstaltungen eine Kritik. Sie können diese bereits am
nächsten Morgen unter www.bosco-gauting.de/nachtkritik
lesen oder sich als Mailservice schicken lassen. 
Die nach(t) kritik können Sie ebenfalls unter 
www.bosco-gauting.de/newsletter abonnieren.

iMpRESSUM
HerauSGeBer theaterforum Gauting e.V.
VorSItZenDer thomas Hilkert
tItelfoto Julian Baumann
GeStaltunG majazorn mediendesign, Stockdorf
DruCK ulenspiegel Druck GmbH & Co. KG, andechs

P

AdRESSE
bosco, Bürger- und Kulturhaus Gauting
oberer Kirchenweg 1 | 82131 Gauting
tel. 089  45 23 85 80 | www.bosco-gauting.de

öFFnUngSZEiTEn
DI, Do, fr 9:00 – 12:00 + 15:00 – 18:00
MI 9:00 – 12:00 | Sa 10:00 – 12:00

BAR ROSSO
Das team der bar rosso ist vor, während und nach den
abendveranstaltungen für Sie da.

pARKEn
Kostenfreie Parkplätze direkt vor dem bosco. Zusätzlich ist
auch die tiefgarage der Gemeinde Gauting im rathaus bis
Mitternacht geöffnet (einfahrt Schulstraße).

öFFEnTliCHE VERKEHRSMiTTEl
Das bosco befindet sich 5 Gehminuten vom S-Bahnhof 
Gauting entfernt (S6).

Spielort
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SO    20.10.2019      ZUM TEE BEi SABinE · rÜDIGer SInn, Musiker .................................................................................................................. 35

SO    20.10.2019      pHilOSOpHiSCHES CAFé · Prof. JoaCHIM KunStMann · »fremdheit & toleranz« .................................. 36

Mi 23.10.2019       liTERATUR · CornelIa BernoullI & e. MattHIaS frIeDrICH · »fontane – ein weites feld« .................... 37

dO 24.10.2019       KlASSiK · trIo KarénIne .......................................................................................................................................................... 38

di 05.11.2019       JUgEndTHEATER · tatu tHeater · »asip & Jenny« von angela Schneider ...................................................... 39

Mi 06.11.2019       KABARETT · aXel PÄtZ · »realipätztheorie« .................................................................................................................... 40

FR 08.11.2019       ViElKlAng · nICK WooDlanD ................................................................................................................................................ 41

Mi 13.11.2019       KlASSiK · trIo KaM-Porat ........................................................................................................................................................ 42

dO 14.11.2019       KABARETT · SeVerIn GroeBner · »Gut möglich« ........................................................................................................ 43

SA 16.11.2019       HEiMSpiEl · CleMentIna CulZonI · »Puro tango« ..................................................................................................... 45

di 19.11.2019       SCHAUSpiEl · SCHauSPIel franKfurt · »abschied von den eltern« von Peter Weiss ............................ 47

Mi 20.11.2019       SCHAUSpiEl · SCHauSPIel franKfurt · »abschied von den eltern« von Peter Weiss ............................ 47

dO 21.11.2019       JAZZ · rICK HollanDer Quartet feat. BrIan leVy · »the Best Is yet to Come« ....................................... 48

SA 23.11.2019       ViElKlAng · eXProMPt · »Weltmusik aus russland« ................................................................................................. 49

Mi    18.09.2019      KlASSiK · SIGnuM Quartett & DanIel ottenSaMer, Klarinette ........................................................................... 19

dO  19.09.2019      FOTOAUSSTEllUng · Peter unterMaIerHofer · »lost Places – Chernobyl« ................................................. 21

FR   20.09.2019      ERöFFnUngSKOnZERT · eCCo DIlorenZo anD HIS InnerSoul ........................................................................... 22

SO   22.09.2019      JAZZ · eIGHt CylInDer BIGBanD .............................................................................................................................................. 23

dO  26.09.2019      SCHAUSpiEl · MetroPoltHeater MÜnCHen · »Das ende des regens« von andrew Bovell .................... 25

FR   27.09.2019      SCHAUSpiEl · MetroPoltHeater MÜnCHen · »Das ende des regens« von andrew Bovell .................... 25

SA   28.09.2019      KABARETT · faltSCH WaGonI · »auf in den Kampf, amore!« .................................................................................... 26

SO   29.09.2019      KlASSiK · enSeMBle BerlIn ......................................................................................................................................................... 27

SA   05.10.2019      KABARETT · Han’S Klaffl · »nachschlag! eh ich es vergesse…« .............................................................................. 28

SO   06.10.2019      KABARETT · Han’S Klaffl · »nachschlag! eh ich es vergesse…« .............................................................................. 28

MO  07.10.2019      FüR KindER · flIeGenDeS tHeater BerlIn · »Josa mit der Zauberfidel« nach Janosch ............................ 29

Mi    16.10.2019      KABARETT · StePHan ZInner · »raritäten« ......................................................................................................................... 32

dO  17.10.2019      JAZZ · enDerS rooM · »Hikikomori« ...................................................................................................................................... 33

SA   19.10.2019      HEiMSpiEl · laurIane follonIer, Klavier & JaKoB fICHert, Klavier .................................................................. 34

Spielplan



SO   24.11.2019      ZUM TEE BEi SABinE · aleXanDer netSCHaJeW, Schauspieler, regisseur und Buchautor ........................ 51

SO   24.11.2019      pHilOSOpHiSCHES CAFé · Prof. JoaCHIM KunStMann · »Kultur« ........................................................................ 52

Mi    27.11.2019      liTERATUR · DIe lIeBe Höret nIMMer auf · »Die junge liebe« mit G. Holzheimer ............................................ 53

dO  28.11.2019      BildVORTRAg ZUR AUSSTEllUng · Peter unterMaIerHofer · »S-t-a-l-K-e-r« ........................................... 57

FR   29.11.2019      4. gAUTingER BlUESnACHT · MoJo BlueS BanD & GISele JaCKSon ................................................................. 58

d0   05.12.2019      JAZZ · oDDGeIr BerG trIo · »In the end of the night« ................................................................................................. 59

FR   06.12.2019      FüR KindER · Pantaleon fIGurentHeater · »tomte tummetott« ....................................................................... 61

SA   07.12.2019      KABARETT · CHIn Meyer · »leben im Plus« ........................................................................................................................ 62

SO   08.12.2019      liTERATUR & MUSiK · BrIGItte HoBMeIer & nouWell CouSIneS · »eine schöne Bescherung« ........ 63

Mi    11.12.2019      KlASSiK · Quatuor MoDIGlIanI & anneleen lenaertS, Harfe ............................................................................ 65

SA   14.12.2019      KABARETT · PHIlIP SIMon · »Meisenhorst« ........................................................................................................................ 66

SO   15.12.2019      liTERATUR & MUSiK · SaBIne Sauer & trIo GruBerICH · »Bayerischer advent« ........................................ 67  

Spielplan
VORVERKAUFSBEginn

SAMSTAg 13. JUli 2019 | 10:00 – 12:00*

Für alle Veranstaltungen bis dezember 2019
* persönlich im theaterbüro oder telefonisch. 
Schriftliche Bestellungen sowie online-Bestellungen 
werden ab Dienstag, 16. Juli 2019 bearbeitet. 

ABSCHlUSS nEUER ABOnnEMEnTS
Bereits ab Dienstag 25. Juni 2019 ist der abschluss neuer
abonnements möglich. (ausgenommen Wahlabo)

KARTEnVORVERKAUF
theaterbüro | oberer Kirchenweg 1 | 82131 Gauting
tel. 089  45 23 85 80 | fax 089  45 23 85 89
kartenservice@theaterforum.de
www.bosco-gauting.de/bestellung

Wir bitten um Verständnis, dass es am tag des Vorverkaufs-
starts zu längeren Wartezeiten kommen kann. Wegen der
starken nachfrage verteilen wir Wartenummern in der 
reihenfolge der Wartenden. 

Vorverkauf
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